
Corona-Pandemieplan 2020 

 

 
 

1) Allgemeine Verhaltensregeln: 

 Die Teilnahme am Training darf nur stattfinden, sofern bei den Teilnehmenden keine Covid-

19-Infektion bekannt ist, in den letzten 14 Tagen kein Kontakt zu einer Covid-19-infizierten 

Person stattgefunden hat und aktuell keine Symptome vorhanden sind, die auf eine Covid-19-

Infektion hinweisen 

- Beim Auftreten von Infekten oder Symptomen einer Corona Virusinfektion hat eine 

sofortige Meldung an den jeweiligen Trainer/Betreuer und eine Weiterleitung der Mel-

dung an den Vereinsvorstand zu erfolgen. 

- Sofortige Weitergabe der Meldung von Corona-Infektionen der am Gruppentraining 

beteiligten Personen durch den Verein an das zuständige Gesundheitsamt. 

 Die Namen aller am Training beteiligten Personen werden zwecks eventueller Nachfragen 

und Nachvollziehbarkeit in den entsprechenden Anwesenheitsnachweisen hinterlegt 

- Die Anwesenheitsliste wird von allen Teilnehmenden vor Trainingsbeginn unterschrie-

ben 

- Mit der Unterschrift erklären die Teilnehmenden die Inhalte der Belehrung gelesen, 

verstanden und akzeptiert zu haben sowie sich an deren Umsetzung zu halten 

- Die Anwesenheitsliste wird 4 Wochen aufbewahrt 

 Auf gewohnte Rituale wie Begrüßungen und Verabschiedung per Handschlag, Umarmung 

u.ä. ist zu verzichten 

 Der Mindestabstand von 1,50m muss von allen Teilnehmenden eingehalten werden. Zudem 

sind Ansammlungen von mehreren Personen zu vermeiden. 

 Vor dem Training sind die Teilnehmenden dazu verpflichtet, sich die Hände an den zur Verfü-

gung stehenden Desinfektions-Stationen zu desinfizieren. 

 Die Nutzung der Umkleidekabinen und Duschen ist unter Einhaltung der geltenden Abstands-

regeln (ggf. mit einem „Einbahnstraßensystem“) möglich. 
 

2) Trainingsregeln: 

 Auf gewohnte Rituale wie „Abklatschen“, Handschlag/Umarmung ist zu verzichten 

 Trainingseinheiten sind so konzipiert, dass der körperliche Kontakt sportartspezifisch auf ein 

Minimum beschränkt wird 

 In Trainingspausen ist für einen Frischluftaustausch durch Lüften Sorge zu tragen 

 Bei Treffern ins Gesicht wird der Ball unverzüglich aus dem Trainingsbetrieb entfernt. 

 Nach dem Training ist die Trainingsstätte direkt zu verlassen 

 

3) Hygienemaßnahmen: 

 Einhaltung des Mindestabstands von 1,50m, wo möglich. 

 Desinfektion der Hände vor- und nach dem Training an den entsprechend bereitstehenden 

Desinfektions-Stationen 

 Konsequente Einhaltung der Nies- und Hustenetikette 

 Bälle und Trainingsutensilien werden vor und nach dem Training desinfiziert 

 

Anlagen zum Pandemieplan 

- Die neu( e )n Leitplanken des Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB) 

- Die Zusatz-Leitplanken des DOSB (Wettkampf) 










